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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ESV Treuchtlingen 1883 : SpVgg Greuther Fürth 
Mittwoch, 11.01.2023, 20:00 Uhr

Winter fixiert zwei Punkte für den ESV Treuchtlingen 1883

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die Mannschaft des
ESV Treuchtlingen 1883 am vergangenen Mittwoch im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft der
SpVgg Greuther Fürth. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den
Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Stefan Winter. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Leibig und Winter, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert
war, dass der ESV Treuchtlingen 1883 dieses Match mit einem und die SpVgg Greuther Fürth mit
einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Völlig ungefährdet war der Sieg von Leibig / Gangl gegen
Wagner / Beissel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 8:11, 13:11 nicht verloren.
Spitzbart / Winter waren im Doppel gegen Bayer / Schmitt nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Joachim Leibig gegen
Johannes Beissel. Roland Spitzbart bekam seinen Gegner Michael Wagner beim deutlichen 8:11, 10:
12, 5:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Ein hartes Stück Arbeit hatte Stefan
Winter bei seinem 3:2 gegen Manfred Schmitt zu verrichten. Nichts auszurichten hatte dagegen
Werner Gangl beim 7:11, 4:11, 7:11 gegen Thomas Bayer, obwohl die beiden auf dem Papier als in
etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des
ESV Treuchtlingen 1883 und der SpVgg Greuther Fürth in die Box. Joachim Leibig gelang es
Michael Wagner zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit 11:13, 11:9, 8:11, 6:11 verlor
danach indes Roland Spitzbart seine Partie gegen Johannes Beissel, in die Beissel im Vorfeld auch
als deutlich favorisiert gegangen war. Stefan Winter hatte nachfolgend gegen Thomas Bayer bei
seinem 3:0 hingegen keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Mit nur einem Satzverlust ging
Werner Gangl gegen Manfred Schmitt durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2023 gegen den
TV 1879 Hilpoltstein IV, während die SpVgg Greuther Fürth am 21.01.2023 gegen den 1. FC
Gunzenhausen antritt.

 Statistik:
 ESV Treuchtlingen 1883

Doppel: Leibig / Gangl 1:0, Spitzbart / Winter 1:0 
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Einzel: J. Leibig 2:0, R. Spitzbart 0:2, S. Winter 2:0, W. Gangl 1:1 
 SpVgg Greuther Fürth

Doppel: Wagner / Beissel 0:1, Bayer / Schmitt 0:1 
Einzel: M. Wagner 1:1, J. Beissel 1:1, T. Bayer 1:1, M. Schmitt 0:2


